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Feuerwehr 
verhindert Dachstuhlbrand 

Großefehn, Lk. Aurich (nds). zu einem gemeldeten 
Dachstuhlbrand rückten am frühen sonntagabend 
gegen 17:35 h mehrere Feuerwehren der Gemein-
de Großefehn aus. Der Einsatzort befand sich an 
der Kanalstraße nord in Ostgroßefehn.

Als die ersten Kräfte der Feuerwehr an der Einsatz-
stelle eintrafen, stellten sie eine Rauchentwicklung 
aus dem Dachstuhl eines zurzeit leerstehenden 
Wohnhauses fest. nachdem sich die eingesetz-
ten Atemschutztrupps über den Hauseingang und 
über eine Steckleiter einen Zugang zum betroffe-
nen Gebäudeteil verschafft hatten, stellten sie fest, 
dass es im Bereich der zwischendecke brannte. 

die feuerwehrleute brachten das feuer schließlich 
schnell unter kontrolle und verhinderten damit die 
ausbreitung des feuers auf den gesamten dach-
stuhl. dabei kam auch die wärmebildkamera zum 

einsatz, mit der die Brandstelle auf versteckte glut-
nester kontrolliert wurde.

die zu Beginn des einsatzes vorsorglich mitalarmier-
ten feuerwehren aus Middels (einsatzleitwagen 2) 
und wiesmoor (drehleiter) wurden an der einsatz-
stelle nicht mehr benötigt und konnten daraufhin den 
einsatz auf der anfahrt abbrechen.

an den löscharbeiten waren die feuerwehren ost-
großefehn, aurich-oldendorf und holtrop, sowie die 
feuerwehr strackholt mit der atemschutznotfallgrup-
pe und die feuerwehr akelsbarg-felde-wrisse mit 
dem einsatzleitwagen 1 beteiligt. daneben waren 
auch Beamte der polizei aurich, sowie ein Mitarbei-
ter des örtlichen energieversorgers vor ort. während 
der löscharbeiten wurde die kanalstraße nord im 
Bereich der einsatzstelle für den Verkehr komplett 
gesperrt.
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